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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus

Rückblick Offener Impftermin am 16.01.2022
Am vergangenen Sonntag haben beim offenen Impftag
in der Achberghalle 39 Menschen eine Erst-, Zweit- oder
Boosterimpfung erhalten. Ganz herzlichen Dank an alle
Helferinnen und Helfer für den Einsatz, sowohl durch
das mobile Impfteam der Oberschwabenklinik als auch
allen Helfenden aus der Gemeinde! Wer sich in der
nächsten Zeit impfen lassen möchte informiert sich bitte
unter www.rv.de/impfen über die weiteren Möglich-
keiten in der Region, ein weiterer Impftermin in Achberg
ist zunächst nicht vorgesehen.

Ausgangsbeschränkungen im Landkreis Ravensburg

Da die Sieben-Tage-Inzidenz im Landkreis Ravensburg
am Freitag den zweiten Tag in Folge über 500 lag, gelten
laut der Corona-Verordnung BW seit Samstag erneut
nächtliche Ausgangsbeschränkungen für Ungeimpfte
und Nichtgenesene in der Zeit von 21 Uhr bis 5 Uhr.

Die Regelung tritt außer Kraft, wenn die Sieben-Tage-
Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden Tagen weniger
als 500 beträgt.

Eine Übersicht zu den Regelungen und weitere
Informationen finden Sie auf den Internetseiten des
Landes unter www.baden-wuerttemberg.de oder des
Landkreises unter www.rv.de/corona.

Was tun bei einem positiven Coronatest?

Das Gesundheitsamt kann derzeit aus Kapazitätsgrün-
den nicht mehr sofort mit jeder positiv getesteten Per-
son Kontakt aufnehmen. Die Gemeinde verschickt im
Regelfall so schnell als möglich ein Informationsschrei-
ben - auch hier kann es bei vielen gleichzeitigen Fällen
aber zu Verzögerungen kommen.

Darum geben wir Ihnen hier folgende wichtigen Erst-
informationen:

- Begeben Sie sich unverzüglich in Quarantäne.
- Wenn Sie "nur" ein positives Schnelltestergebnis
   haben lassen Sie bei Ihrem Hausarzt oder in einem
  Testzentrum einen PCR-Test zur Bestätigung machen.

- Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen und andere
   Personen, mit denen Sie längeren persönlichen Kontakt
   hatten, damit auch diese sich testen lassen können.
   Achtung: Aus Kapazitätsgründen besteht derzeit kein An-
   spruch auf einen PCR-Test!
- Wenn Sie sich krank fühlen und Symptome entwickeln
   nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Hausarzt oder
   einem anderen Arzt auf.

Auf unserer Homepage finden Sie Merkblätter mit detail-
lierten Informationen:

Mein Schnelltest ist positiv - was muss ich tun?

Mein PCR-Test ist positiv - was muss ich tun?

Wer muss in Quarantäne?

- Wer selbst positiv getestet ist - egal ob mit Schnelltest
   oder PCR-Test
- Wer mit einer positiv getesteten Person in einem
   Haushalt lebt - außer man ist geboostert, frisch geimpft
    oder frisch genesen (jeweils max. 3 Monate zurück).
- Andere Kontaktpersonen nur, wenn das Gesundheitsamt
   oder die Gemeinde eine Quarantäne ausdrücklich
   angeordnet haben.
- Für Schulen, Kindergärten, Pflegeeinrichtungen und ähn-
  liche bestehen Sonderregelungen, wenden Sie sich hier
   bitte unmittelbar an die Einrichtung.

Wie lange dauert die Quarantäne?

 - Im Regelfall 10 Tage
- Eine Freitestung ist sowohl für positiv Getestete als auch
   für Haushaltsangehörige am 7. Tag nach dem Ausgangs-
   test möglich, und zwar sowohl mit einem Schnelltest in
   einer zertifizierten Teststation oder mit einem PCR-Test.
- Schülerinnen und Schüler können sich als  Kontaktperso-
   nen bereits ab dem 5. Tag freitesten, weil Sie in der
  Schule ja einer regelmäßigen Testung unterliegen.

Auf unserer Homepage finden Sie eine Übersicht zur Qua-
rantänedauer.

Wie komme ich an eine Quarantänebescheinigung für
meinen Arbeitgeber?

 - Im Normalfall gibt es inzwischen keine   Quarantäne-
   bescheide mehr, sondern Sie stehen direkt kraft Ge-
  setzes unter Quarantäne.
 - Wenn Ihr Arzt Sie krankgeschrieben hat benötigen Sie
   ohnehin keine Quarantänebescheinigung, Sie erhalten
   dann automatisch die gesetzliche Lohnfortzahlung.
 - Wenn Sie ohne Symptome in Quarantäne waren kön-



   nen Sie zum Ende  Ihrer Quarantäne formlos per Mail
   an info@achberg.de bei der Gemeinde eine Quaran-
   täne-bescheinigung beantragen und Ihrem Arbeitgeber
vorlegen. Wenn Sie sich haben
   vorzeitig freitesten lassen fügen Sie bitte unbedingt Ihr
   negatives Testergebnis bei.

Änderung der Satzung über die Verpflichtung der Stra-
ßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreu-
en der Gehwege (Streupflicht-Satzung)
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
13.01.2022 eine ergänzende Änderung der Streupflicht-
Satzung beschlossen. Die Ergänzung betrifft das bußgeld-
bewehrte Verbot, geräumten Schnee oder auftauendes
Eis von Privatgrundstücken im öffentlichen Straßenraum
(Gehwege und Fahrbahnen) abzulagern, die Ausweitung
der Räumpflicht auf 20:00 Uhr sowie die Anpassung des
Bußgeldrahmens an €-Beträge. Die Satzung hängt in der
Zeit vom 20.01.2022 bis einschließlich 27.01.2022 im
Schaukasten des Rathauses Achberg aus und wird somit
öffentlich bekannt gemacht. Weiterhin ist die Satzung auf
unserer Homepage eingestellt. Die ergänzte Satzung tritt
zum 01.02.2022 in Kraft.

Tobias Walch, Bürgermeister

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 13.01.2022

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung gedachte
der Rat des verstorbenen Herrn Rudolf Preuß sen., der
dem Gemeinderat von 1971 bis 1975 angehörte.

In der Bürgerfragestunde wurde nach dem Sachstand zum
Einbau von energetischen Lüftungsanlagen in der
Grundschule gefragt. Hier ist der Bürgermeister in Kon-
takt mit einem Fachingenieur, um eine solche Umrüstung
fachkundig planen zu lassen. Voraussichtlich kann der
Planungsauftrag im Februar vergeben werden.
Eine weitere Frage bezog sich auf die Sinnhaftigkeit der
Verkehrsinseln in der Säntisstraße in Doberatsweiler. Der
Bürgermeister berichtet hierzu, dass ihm sonst keine
Forderungen für den Rückbau von Verkehrsinseln be-
kannt sind. Vielmehr erreichen ihn regelmäßig Bitten,
mehr für Geschwindigkeitsreduzierungen und Verkehrs-
sicherheit zu tun. Die konkrete Situation wird aber in der
nächsten Verkehrsschau mit Polizei und Landratsamt
erörtert werden.

Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen
zum Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-
fahren zur Änderung der Dachform und Einbau von zwei
Fenstern an einem bestehenden Geräteschuppen in
Liebenweiler 13 erteilt.

Im Rahmen der Vorberatungen zum Haushaltsplan 2022
wurden dem Gemeinderat die Anträge von Einrichtungen
und Vereinen (Feuerwehr, Bauhof, Schule, Schul-

kindbetreuung, Bauernhofkindergarten und Kindergar-ten
St. Christophorus, Landjugend und Ortsheimatpflege)
vorgestellt. Die Anträge wurden alle zur Aufnahme in den
Haushaltsplan empfohlen, für einige Punkte wird es im Rat
aber noch vertiefende Beratungen geben, so für die
beantragten Gelder für einen LKW-Führerschein für ein
Feuerwehrmitglied sowie die Busfahrten im Sommer zum
Schwimmunterricht der Grundschule nach Lindau. Weiter
wurden die unveränderten jährlichen Pauschalzuschüsse
an den Musikverein, Chor Da Capo, Helferkreis, Achberg
blüht, Tagesmutter, Nachbarschaftshilfe und Landfrauen
vorgestellt. Beim Sportverein werden die aufwands
bezogenen Zuschüsse zukünftig zur Verwaltungs-
vereinfachung als Gesamtpauschale bezahlt und zugleich
nach 5 Jahren ohne Anpassung auf 8.000 € angehoben.

Die Gemeinden in Baden-Württemberg müssen als Folge
des Biodiversitätsstärkungsgesetzes bis spätestens 2030
eine Biotopverbundplan erarbeiten und darin mindes-
tens 15 % der Offenlandfläche als potentielle Biotopver-
bundflächen festlegen. Ziel ist, die Vielfalt an Arten und
Lebensräumen auch für zukünftige Generationen zu er-
halten, wobei der Vernetzung von Lebensräumen inner-
halb der Landschaft hierbei eine wesentliche Bedeutung
zukommt. Damit soll dem Problem der „Verinselung“ der
Lebensräume, der damit verbundenen Isolierung von
Arten sowie dem damit einhergehenden Verlust an öko-
logischer Vielfalt entgegen gewirkt werden. Um die
Aufstellung der Biotopverbundpläne vor Ort zu unter-
stützen werden die Planungen vom Land mit bis zu 90%
der entstehenden Kosten bezuschusst. Die Stadt Wangen
sowie die Gemeinden Amtzell und Achberg haben sich auf
Verwaltungsebene dahingehend verständigt, die
Biotopverbundplanung gemeinsam erstellen zu lassen und
dabei eng mit der gemeinsamen Flächennutzungsplanung
zu verzahnen. Der Gemeinderat hat dies nun auch förmlich
beschlossen. Die Gemeinden erhoffen sich von der
gemeinsamen Biotopverbundplanung Synergieeffekte bei
den Kosten und der Planerstellung. Die Stadtverwaltung
wird Angebote von geeigneten Fachbüros aus der Region
einholen und die Auftragsvergabe durch die
Verwaltungsgemeinschaft bis zum Herbst vorbereiten. Die
eigentliche Verbundplanung kann dann voraussichtlich
spätestens ab dem Jahr 2023 zusammen mit dem
beauftragten Fachbüro erfolgen. Das vor Ort vorhandene
Fachwissen soll in die Verbundplanung einbezogen
werden.

Auf Nachfrage von Gemeinderat Klaus Wirthwein in der
vergangenen Sitzung hat die Recherche der Verwaltung
ergeben, dass das Ablagern von Schnee von Privatgrund-
stücken auf öffentlichem Straßengrund zwar zivilrechtlich
als Besitzstörung untersagt werden  kann, verwal-
tungsrechtlich aber bislang nicht verboten und damit auch
Fortsetzung auf Seite 5
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nicht bußgeldbewehrt ist. Die Verwaltung hat daher eine
Änderungssatzung zur bisherigen Streupflicht-Satzung
der Gemeinde vom 03.02.2000 erarbeitet und bei dieser
Gelegenheit auch die Bußgeldgrenzen in Euro umgestellt.
Der Rat hat diese Änderung einstimmig beschlossen und
außerdem entschieden, die bisher um 18:00 Uhr endende
Räumpflicht auf 20:00 Uhr auszudehnen, was der heutigen
Lebenswirklichkeit entspricht.

Der Verkauf des bisherigen Bokimobil wird zum Höchst-
gebot von 14.400 € aus der Versteigerung auf der Platt-
form „Zollauktion“ an den Höchstbieter erfolgen. Das
Fahrzeug wurde in der Zeit vom 09.12.21 bis 04.01.22 über
die Zollauktion angeboten. Zum Auktionsende am
04.01.2022 wurden 57 Gebote abgegeben und der
ursprüngliche Schätzpreis deutlich überschritten.

In einer intensiven Diskussion hat sich der Gemeinderat
mit der vom Bürgermeister vorgeschlagenen Schaffung
einer Teilzeitstelle für eine(n) Kinder-, Jugend- und
Familienbeauftragte(n) auseinandergesetzt. Eine solche
Stelle kann – gerade jetzt mit Blick auf die Pandemieein-
schränkungen der letzten beiden Jahre – in enger Zu-
sammenarbeit mit den bereits aktiven Vereinen, Initiati-
ven und Ehrenamtlichen wichtige Impulse für eine noch
intensivere Arbeit in diesen Bereichen geben. Aufgaben
dieser neuen Stelle können zum Beispiel die Initiierung
und Unterstützung von Treff-, Kommunikations- und
Begegnungsmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche und
Familien, konkret z.B. auch von Eltern-Kind-Angeboten,
Informationsangebote für junge Eltern, Unterstützung
jugendlicher Gruppen und Initiativen sowie der Jugend-
arbeit in Vereinen, Ausweitung und Koordinierung von
Ferienbetreuungsangeboten, Durchführung von Prä-
ventionsprojekten (z.B. Sucht, Gewalt, Medienkom-
petenz), die Unterstützung der Schnittstellenarbeit
zwischen Kin-derbetreuung, Schulischer Betreuung und
vor allem Ganztagsbetreuung und die Beteiligung an der
Gemein-deentwicklung im sozialen Bereich sein. Dem
Gemeinde-rat war in der Diskussion sehr wichtig, dass die
Stelle das bestehende Ehrenamt nicht verdrängen darf,
sondern sinnvoll ergänzen muss. Die konkrete Arbeit muss
in enger Abstimmung mit Vereinen und Ehrenamtlichen
ausgestaltet werden. Auch darf es nicht zur schleichenden
Ausweitung des Stellenumfangs kommen, der für eine
Gemeinde unserer Größe ausreichen sollte. Nach der
Probephase von 2 Jahren muss die Sinnhaftigkeit der Stelle
außerdem ernsthaft bewertet werden und ggf. auch die
Bereitschaft bestehen, eine solche Stelle wieder
einzustellen.
Diese Anregungen hat der Bürgermeister aufgegriffen, so
dass es schließlich zu einem Beschluss für die probeweise
Schaffung einer 25%-Stelle für 2 Jahre gekommen ist. Die
anfallenden jährlichen Personalkosten von ca. 14.000 €

werden in den Haushalt eingestellt und die Ausschreibung
der Stelle vorbereitet. Die Stelle könnte zwar grundsätzlich
durch das „Förderprogramm für Kinder, Jugendliche und
Familien im Landkreis Ravensburg“ mit max. 1/3 der
Kosten bezuschusst werden. Angesichts der relativ
geringen Fördersumme, der formellen Voraussetzungen
für eine Förderung und dem Wunsch aus dem
Gemeinderat, eine solche Stelle zunächst nur für 2 Jahre
auf Probe zu schaffen, wird die Stelle aber zunächst ohne
Förderung durch den Landkreis eingerichtet werden.

Der Gemeinderat gibt für die fachliche Begleitung der
geplanten Bürgerbeteiligung ein Budget von 5.000 € frei.
Das geplante Bürgerforum im Frühjahr 2022 soll
gemeinsam mit der interessierten Bürgerschaft Gemein-
deentwicklung ganzheitlich denken und die vor Ort vor-
handenen Entwicklungs- und Projektideen kreativ ein-
binden. Bei einem offenen Veranstaltungsformat mit ca.
50 Beteiligten braucht es eine personelle und konzeptio-
nelle Unterstützung der Verwaltung sowohl in der Vor-
und Nachbereitung als auch in der Durchführung und
Moderation einer solchen Veranstaltung. Auf Vorschlag
des Bürgermeisters wird hier mit der Kommunalberaterin
Maria Rigal aus Leutkirch zusammengearbeitet, die aktuell
auch die Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu
e.V. im LEADER-Bewerbungsprozess begleitet, so dass eine
optimale Verzahnung der in Achberg zu erarbeitenden
Themen und Projekte mit dem überregionalen
Regionalentwicklungsprozess sichergestellt ist.

Der Gemeinderat hat die Annahme einer Spende der
Gutsverwaltung Walz in Höhe von 150,00 € zu Gunsten
der Freiwilligen Feuerwehr Achberg genehmigt.

Zum Ende der Sitzung gab es folgende Bekanntgaben
durch die Verwaltung:

Die Gemeinde Achberg hatte im Februar 2021 im Rahmen
der Gesamtfortschreibung des Regionalplans Bodensee-
Oberschwaben angeregt, den Regionalen Grünzug in
Baind so zu verändern, dass einerseits der Ortsrand in den
Grünzug einbezogen und andererseits Flächen nördlich
der Landesstraße für eine bauliche Entwicklung aus dem
Grünzug herausgenommen wer-den. Der Regionalverband
hat nun mitgeteilt, dass diese Anregung in Abwägung aller
Aspekte nicht berücksichtigt werden konnte.

Die Kämmerin berichtete zum vorläufigen Ergebnis des
Haushaltsjahres 2021 der Gemeinde Achberg, das trotz
der Coronabelastungen relativ gut abgeschlossen wurde.
Die Bruttoausgaben im Ergebnishaushalts schließen vor-
aussichtlich mit 3,55 Mio € anstelle der geplanten 3,88
Mio. € besser ab, die Einnahmen des Ergebnishaushalts
verbessern sich mit 4,29 Mio. € statt der geplanten 3,90
Mio. €. Die Gemeinde erzielt somit im Ergebnishaushalt
einen Überschuss von ca. 0,72 Mio. €, der teilweise dem
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Finanzhaushalt zu Gute kommt. Die liquiden Mittel be-
trugen zum Jahreswechsel 1,95 Mio. €. Zu berücksichtigen
ist dabei, dass einige Vorhaben – wie praktisch in allen
Haushaltsjahren – aufs Folgejahr verschoben wurden, so
dass diese in 2022 erneut im Haushalt berücksichtigt
werden müssen.

Die Initiative „Achberg blüht“ möchte im ehemaligen
Buswartehäuschen in der Schulstraße eine Bücher-
tauschmöglichkeit einrichten. Die Gemeinde stellt hierfür
zwei nicht mehr genutzte Vitrinen der Grundschule zur
Verfügung und wird die Maßnahme dadurch unterstützen,
dass das Buswartehäuschen grundlegend gereinigt und
neu gestrichen wird.

Gemeinderat Gerold Nuber bittet unter Verschiedenes
um die Erneuerung morscher Sitzbänke an Spazierwegen.

Die öffentliche Sitzung endete um 21:40 Uhr. Die nächste
Sitzung findet am 10.02.2022 statt.

Stellenausschreibung Reinigung Grundschule
Die Gemeinde Achberg sucht zum 15.05.2022 im Rahmen
einer Nachfolgeregelung eine zuverlässige Reinigungs-
kraft für die Grundschule Achberg. Der Stellenum-fang
beträgt 35% (durchschnittlich 13,5 Wochenstd.), die Ver-
gütung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Der Reinigungsdienst kann
auch auf zwei Personen aufgeteilt werden, so dass dann
Minijobs möglich wären. Auskunft zur Stellenausschrei-
bung erteilen Frau Herrmann oder Herr Walch unter Tel.
08380-226. Bewerbungen bitte bis zum 15.02.2022 mit
einem kurzen Anschreiben und einem kurzen Lebenslauf
per Mail an t.walch@achberg.de oder per Post ans Rathaus.

Kindergarten-Anmeldung für das Jahr 2022/2023
Die Neuanmeldung für das Jahr 2022/2023 für Krippe,
Kindergarten und Bauernhofkindergarten können dieses
Jahr auf Grund der aktuellen Coronalage nicht in den
Einrichtungen selbst durchgeführt werden.
Sie können die Anmeldeformulare auf den Homepages
der Kindergärten und auf der Internetseite der
Gemeinde Achberg herunterladen. Wir bitten Sie die
ausgefüllten Anmeldeformulare bis zum 31.01.2022 im
Rathaus einzuwerfen.

Wenn Sie Fragen haben, stehen Ihnen die beiden
Einrichtungen gerne telefonisch zur Verfügung:
Montag 24.01.22 von 14:30 bis 16:00 Uhr und
Dienstag 25.01.22 von 14:30 bis 16:00 Uhr.
St. Christophorus: 08380-1465
Bauernhofkita: 08380-9814547

Wenn es die allgemeine Lage wieder zulässt, werden wir
einen „Besichtigungstermin“ anbieten. Wir werden Sie
dann direkt darüber informieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Die Leitungen der Kindergärten und das Rathausteam

Initiative „Achberg blüht
„ Bau von Nisthilfen für Wildbienen“
Wie wichtig Bienen und Wildbienen für uns Menschen und
unser gesamtes Ökosystem sind, wurde in den letzten
Jahren immer deutlicher: wir brauchen sie zur Bestäubung
von Obst, Gemüse, Kräutern, Futterpflanzen und Blumen.
Sie sind notwendig für den Erhalt der Artenvielfalt und zur
Sicherung unserer Lebensgrundlagen. Aber sie finden in
unserer „sauberen“,versiegelten Landschaft und eintö-
nigen Privatgärten immer weniger Platz zum Nisten.
Deshalb ist es uns nun schon seit Jahren ein Anliegen, den
Wildbienen Nisthilfen anzubieten und Blumenwiesen als
Nahrungsquelle anzusäen. Auch dieses Jahr wollen wir
wieder neue Nisthilfen bauen, besetzte Röhrchen weiter-
geben und über die Lebensweise von Wildbienen informie-
ren. Ort: Foyer der Achberghalle Datum: Dienstag,
25.1.22 um 18 Uhr Es gelten die aktuellen Coronaregeln:
2G+. Wir bitten um Anmeldung unter Telefon 433 (Gnädin-
ger)

Evangelische Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu

Es werden kommen von Osten und von Westen, von
Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im
Reich Gottes. (Lk 13, 29)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 23. Januar
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig)
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Rauch)
10.45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig)
Dienstag, 25. Januar
19.30 Uhr Musizierkreis Wittwaiskirche
19.30 Uhr Wittwaiskirche Diakonieausschuss
Mittwoch, 26. Januar
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht
                 Gruppe LBGT BBQ Gang
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht
18.50 Uhr - 19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung
                                     – Abendgebet
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelabend in Amtzell
                 Chorraum der Kath. Pfarrkirche
                 zum Buch Daniel 5
                 mit Pastoralreferentin Katharina Hirscher
Donnerstag, 27. Januar
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibeltreff 1

zu 5. Mose 22-34.  Der Bibeltreff erinnert
                 sich an diesem Tag an die Befreiung des
                 Vernichtungslagers Auschwitz 1945.
Herzliche Einladung zu weiteren Bibelabenden:
• Samstag, 29. Januar 2022, 14.30 Uhr, Pfärrich: Öku-
menischer Spaziergang zu Daniel 7 mit Pfarrer Christoph
Rauch (Treffpunkt: vor der Kirche)



• Samstag, 29. Januar 2022, 18.00 Uhr, Roggenzell,
Kath. Pfarrkirche:
Ökumenischer Gottesdienst zu Dan 3, 51-90 (Liturgie:
Pfarrerin Friederike Hönig,
Predigt: Pfarrer Erhard Galm)
• Sonntag, 30. Januar 2022, 10.30 Uhr, Amtzell, Kath.
Pfarrkirche:
Ökumenischer Gottesdienst zu Dan 3, 51-90 (Liturgie:
Pfarrer Christoph Rauch,
Predigt: Pfarrer Erhard Galm)

In der Kirche tragen wir FFP2 Masken und halten
Abstand.

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig
Änderungen ergeben.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.evkirche-wangen.de
Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu
Telefon: 07522 6210  friederike.hoenig@elkw.de

Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Wohnung gesucht für neuen Mitarbeiter
Wir suchen eine 3 – 4 Zimmerwohnung für eine junge
Familie.
Möglichst in oder um Achberg ab Mai, gerne früher.
B & S Blech & Stahl GmbH Markus Kaeß Tel. 98144425

Wangener Gastgeberverzeichnis macht Lust auf Urlaub
Das druckfrische Urlaubsmagazin mit Gastgeberver-
zeichnis „Heimaturlaub 2022“ wurde überarbeitet und neu
aufgelegt.

Auf über 80 Seiten zeigt sich Wangen mit seinen
Besonderheiten, Veranstaltungshighlights, Urlaubsthe-
men und Ausflugstipps. Über 100 Übernachtungsbetriebe
vom Hotel, über Ferienwohnungen, Bauernhöfe bis hin zu
den Ferienzimmern und den Wohnmobilstellplätzen sind
im Gastgeberverzeichnis abgebildet, genauso wie die
Gastronomiebetriebe.

Das Titelbild mit dem „Taugenichts“, dem Denkmal für
Joseph von Eichendorff, am Durchgang der Stadtmauer
stammt in diesem Jahr von der Fotografin Sabrina
Schindzielorz.

Das Urlaubsmagazin ist im Gästeamt – Tourist Information
Wangen, im Bürgeramt und in allen Ortsverwaltungen der

Stadt Wangen erhältlich. Die Broschüre kann auch
telefonisch unter 07522 74211 oder per E-Mail an
tourist@wangen.de kostenfrei per Post bestellt werden.
Auf der Internetseite unter www.wangen-tourismus.de
steht zudem eine digitale Version zum Download zur
Verfügung.

Pressekontakt
Gästeamt – Tourist Information Wangen im Allgäu
tourist@wangen.de
Tel. +49 (0) 7522 74211
Adresse: Bindstraße 10, 88239 Wangen im Allgäu

Landhaus Achberg
Am Sonntag 23.01.2022
Saftiger Schweinebraten mit eigener
Sauce und Kartoffelknödel € 11,00
Gerne auch zum mitnehmen
LANDHAUS ACHBERG
Tel. 08380/981430
essen@landhausachberg.de
www.landhausachberg.de
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Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V.
Unser Tierschutz-Stammtisch, der regulär immer am 1.
Donnerstag im Monat stattfindet, wird im Februar leider
aufgrund der aktuellen Corona-Lage nicht stattfinden
können.

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Apotheke Samstag Löwen-Apotheke, Lindau
Apotheke Sonntag    Jakobus-Apotheke, Nonnenhorn
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
Testen  in Wangen - siehe www.wangen.de
Teststation Achberg tägl. 8-20 Uhr  0151-42339770
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